










	Teilnahmeantrag (mit Anlagen)






	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	
	 Name und Anschrift Bewerber/Bewerbergemeinschaft
[bookmark: Firmenname]Firmenname:  bitte eintragen
bitte eintragen
[bookmark: StraßeHausnummer]Straße und Hausnummer:  bitte eintragen
[bookmark: PLZOrt]PLZ und Ort:  bitte eintragen



	
	
	[bookmark: Ansprechpartner]Ansprechpartner/in:  bitte eintragen

	
	
	[bookmark: EMailAdresse]E-Mail:   bitte eintragen

	
	
	[bookmark: Telefon]Telefon:   bitte eintragen

	
	
	[bookmark: Telefax]Telefax:   bitte eintragen



	Bauvorhaben
	 Modernisierung eines Wohngebäudes in Daxlanden, Zanderweg 2-4,  Kirschstraße 43, 43a, Valentinstraße 39, 41 in Daxlanden, 76189  Karlsruhe 

	Gewerk/Leistung
	[bookmark: GewerkLeistung]Generalübernehmerleistungen

	Vergabeart
	[bookmark: _Hlk198637242]VOB/A EU Verhandlungsverfahren mit TNW

	Vergabenummer
	 
30062-1002069-2026
	Eröffnungsort
	Volkswohnung GmbH, Anschrift der Vergabe


Teilnahmefrist:	02.12.2026   14:00 Uhr
Bindefrist:	23.12.2026
Ausführungsplanung:	01.04.2027
Gepl. Ausführungsbeginn:	01.09.2027
Fertigstellungsfrist:	28.09.2029

	Anlagen zum Teilnahmeantrag:

	☒
	Auszug aus dem Berufs- bzw. Handelsregister

	☒
	Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU VOB/A (Anlage 1)

	☒
	Eigenerklärung Selbstreinigungsmaßnahmen i.S.d. § 6f EU VOB/A (sofern einschlägig) (Anlage 2)

	☒
	Bewerbergemeinschaftserklärung (Anlage 3)

	☒
	Nachweis/Bestätigung der Betriebshaftpflichtversicherung (Anlage 4)

	☒
	Eigenerklärung Nachweis/Bestätigung der Betriebshaftpflichtversicherung (Anlage 4.1)

	☒
	Eigenerklärung Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (Anlage 5)

	☒
	Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (Anlage 6)

	☒
	Eigenerklärung Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe) (Anlage 7)

	☒
	Verpflichtungserklärung bei Eignungsleihe (sofern einschlägig) (Anlage 8)

	☒
	Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt (Anlage 9)

	☒ 
	Eigenerklärung Russland-Sanktionen (Anlage 10)

	☒
	Erklärung gem. § 19 Abs. 3 MiLoG (Anlage 11)

	☒
	Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (Anlage 12) nebst Formblatt Referenzen 






	1. 
	Hiermit bewerben wir uns um die Teilnahme in der oben genannten Ausschreibung.

	
	

	2. 
	Wir sind damit einverstanden, dass die von uns mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren elektronisch verarbeitet und gespeichert werden.

	
	

	3. 3.
	Ich bin mir/wir sind uns bewusst, dass wissentlich falsch getätigte Angaben und Erklärungen den Ausschluss von dieser und von weiteren Ausschreibungen zur Folge haben können.

	
	

	4. 4.
	Etwaige mir/uns zugegangenen Änderungen der Vergabeunterlagen sind Gegenstand meines/unseres Teilnahmeantrags.

	
	

	5. 5. 
	Ich/wir versichere/versichern, dass mein/unser Betrieb auf die Ausführung dieser Leistung eingerichtet ist.


	
	

	6. 
	Meine/Unsere nachfolgende Unterzeichnung umfasst diesen Teilnahmeantrag und die als Anlagen beigefügten Erklärungen und Nachweise.



	Firma des Bewerbers bzw. Name der Bewerbergemeinschaft
	bitte eintragen


	Name der Person, die die Erklärung für den Bewerber/die Bewerbergemeinschaft abgibt
	bitte eintragen



[An diesen Stellen sind die Firma des Bewerbers bzw. der Name der Bewerbergemeinschaft und der Name der Person anzugeben, die diese Erklärung abgibt. Fehlende Angaben führen zwingend zum Ausschluss.]



Angaben Präqualifizierung, Berufsgenossenschaft und Berufsregister

		Mein/Unser Unternehmen bitte Firmennamen eintragen ist in folgender Datenbank präqualifiziert:
	

	      Name PQ-Verein:
	Angabe der Registernummer:

	☐  PQ-Verein    
	bitte eintragen

	☐  bitte eintragen 
	bitte eintragen




	

	Ich bin/wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft: 
	bitte eintragen

	seit:
	bitte eintragen

	unter der Nummer:
	bitte eintragen

	

	Ich bin/wir sind eingetragen in der Handwerksrolle der Handwerkskammer
	bitte eintragen

	seit:
	bitte eintragen

	mit folgendem Handwerk:

	bitte eintragen


	Ich bin/wir sind eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts
	bitte eintragen



Bei Bewerbergemeinschaften ist diese Seite des Teilnahmeantrags entsprechend der Mitgliederzahl zu vervielfältigen und unter Ausweisung des Mitgliedsunternehmens von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft beizubringen.


	Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 6e EU
VOB/A (Anlage 1)




	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Auszug aus § 6e EU VOB/A (Ausschlussgründe):
(1) Der öffentliche Auftraggeber schließt ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn er Kenntnis davon hat, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgestellt worden ist wegen einer Straftat nach: 
1. § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 
2. § 89c StGB (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 
3. § 261 StGB (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte), 
4. § 263 StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 
5. § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 
6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen)
7. § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), 
8. den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete), 
9. Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr), oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). 
(2) Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße im Sinne des Absatzes 1 stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. 
(3) Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. 
(4) Der öffentliche Auftraggeber schließt ein Unternehmen von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn 
1. das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde, oder 
2. der öffentliche Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen kann. 
Satz 1 findet keine Anwendung, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet hat. […]
(6) Der öffentliche Auftraggeber kann unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn 
1. das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- und arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat, 
2. das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 
3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 6e EU Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden, 
4. der öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 
5. ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann, 
6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann, 
7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat, 
8. das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen, Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln oder 
9. das Unternehmen 
a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, 
b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder 
c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.

Ich/wir erkläre(n), 
☐ dass keine der vorstehend dargestellten Ausschlusskriterien nach § 6e EU VOB/A auf mich/uns zutreffen.
☐ das folgende der vorstehend dargestellten Ausschlussgründe nach § 6e EU VOB/A vorliegen:
	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.


(Sofern Ausschlussgründe nach § 6e EU VOB/A vorliegen, können gem. § 6f EU VOB/A die vorgenommenen Selbstreinigungsmaßnahmen mitgeteilt und nachgewiesen werden (vgl.: Formblatt Anlage 2 - Eigenerklärung Selbstreinigungsmaßnahmen i.S.d. § 6f EU VOB/A)).


	Eigenerklärung 
Selbstreinigungsmaßnahmen i.S.d. 
§ 6f EU VOB/A (Anlage 2)
(abzugeben, sofern einschlägig)



	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	
















10


	
	

	
	

	
	

	
	



Ich/Wir erkläre(n), dass soweit mein/unser Unternehmen einen Ausschlussgrund nach § 6e EU VOB/A verwirklicht hat, habe(n) ich/wir folgende und jederzeit in meinem/unserem Unternehmen durch Einblick in die Firmenstrukturen und Organisationsregelungen nachprüfbare Selbstreinigungsmaßnahmen vollzogen:

a) Personelle Maßnahmen: Im Hinblick auf für uns handelnde Personen und schwerwiegende Verfehlung(en) dieser Personen haben wir folgende personelle Maßnahmen ergriffen:
	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.


b) Organisatorische Maßnahmen: Folgende organisatorische Maßnahmen, die geeignet sind, zukünftige Straftaten und zukünftiges Fehlverhalten zu vermeiden, wurden in unserem Unternehmen getroffen:
	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.


c) Technische Maßnahmen: Folgende technische Maßnahmen, die geeignet sind, zukünftige Straftaten und zukünftiges Fehlverhalten zu vermeiden, wurden in unserem Unternehmen getroffen:
	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.


d) Interne Haftungs- und Schadensersatzregelungen: Für jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden haben wir einen Ausgleich gezahlt bzw. erklären wir, dass wir uns zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichten.

e) Mitwirkung bei Schadensaufklärung: Wir erklären, dass wir die Tatsachen und Umstände, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehörden und dem öffentlichen Auftraggeber umfassend geklärt haben.


	Bewerbergemeinschaftserklärung 
(Anlage 3)





	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



	Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bewerbergemeinschaft, beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären, dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Ferner erklären wir, dass das geschäftsführende Mitglied berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen (sofern nichts anderes vereinbart wird).

	

	1. Bevollmächtigter Vertreter 
	bitte eintragen
	Anschrift
	

	Straße, Hausnummer
	bitte eintragen
	Postleitzahl, Ort
	bitte eintragen
	Telefon
	bitte eintragen
	E-Mail-Adresse
	bitte eintragen
	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
	bitte eintragen
	



	Ort, Datum
	Name der Person, die die Erklärung abgibt


	

	2. Weiteres Mitglied
	bitte eintragen
	Anschrift
	

	Straße, Hausnummer
	bitte eintragen
	Postleitzahl, Ort
	bitte eintragen
	Telefon
	bitte eintragen
	E-Mail-Adresse
	bitte eintragen
	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
	bitte eintragen
	



	Ort, Datum
	Name der Person, die die Erklärung abgibt




	

	3. Weiteres Mitglied
	bitte eintragen
	Anschrift
	

	Straße, Hausnummer
	bitte eintragen
	Postleitzahl, Ort
	bitte eintragen
	Telefon
	bitte eintragen
	E-Mail-Adresse
	bitte eintragen
	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
	bitte eintragen
	



	Ort, Datum
	Name der Person, die die Erklärung abgibt


	

	4. Weiteres Mitglied
	bitte eintragen
	Anschrift
	

	Straße, Hausnummer
	bitte eintragen
	Postleitzahl, Ort
	bitte eintragen
	Telefon
	bitte eintragen
	E-Mail-Adresse
	bitte eintragen
	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
	bitte eintragen
	



	Ort, Datum
	Name der Person, die die Erklärung abgibt



Sollten Ihrer Bewerbergemeinschaft mehr als 4 Mitglieder angehören, bitten wir die weiteren Angaben auf einer entsprechenden gesonderten Anlage zu ergänzen.

Bitte beachten Sie, dass alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft diese Erklärung durch Angabe der Firma des Bewerbers und des Namens der Person, die diese Erklärung abgibt, zu unterzeichnen haben.


	Nachweis/Bestätigung der 
Betriebshaftpflichtversicherung
(Anlage 4)




	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Der Bewerber hat zusammen mit seinem Teilnahmeantrag eine Bestätigung seines Versicherers oder eine Eigenerklärung einzureichen, in der dieser bestätigt, dass eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von 

Mindestens 3.000.000 EUR je Versicherungsfall für Personen- und Sachschäden 

Mindestens 1.000.000 EUR je Versicherungsfall für sonstige Schäden (echte /unechte Vermögensschäden).

besteht. 

Versicherungssumme für das Umwelthaftpflichtrisiko und für das Umweltschadenrisiko außerhalb der selbstgenutzten Grundstücke, nicht jedoch am Grundwasser und nicht an vermieteten/verpachteten Grundstücken beträgt mindestens 3.000.000 EUR pauschal für Personen, Sach- und Vermögensfolgeschäden.

Die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres beträgt mindestens das Dreifache (bei VS 3 Mio. EUR) dieser Versicherungssumme. 

Sofern ein Versicherungsschutz im vorstehenden Sinne (noch) nicht besteht, ist eine Eigenerklärung (Anlage 4.1) ausreichend, wonach im Auftragsfall unverzüglich eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird. 

	Der aktuelle Versicherungsnachweis ist, soweit bereits vorhanden, nach diesem Deckblatt als Nachweis einzureichen. 



Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis für jedes Bewerbergemeinschaftsmitglied einzureichen.


	Eigenerklärung
Nachweis/Bestätigung der 
Betriebshaftpflichtversicherung
(Anlage 4.1)



	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Ich/Wir 

☐ bestätigen hiermit, 

dass wir im Auftragsfall unverzüglich eine Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen abschließen werden. 

· Mindestens 3.000.000 EUR je Versicherungsfall für Personen- und Sachschäden 

· Mindestens 1.000.000 EUR je Versicherungsfall für sonstige Schäden (echte /unechte Vermögensschäden)

· Versicherungssumme für das Umwelthaftpflichtrisiko und für das Umweltschadenrisiko außerhalb der selbstgenutzten Grundstücke, nicht jedoch am Grundwasser und nicht an vermieteten/verpachteten Grundstücken beträgt mindestens 3.000.000,- EUR pauschal für Personen, Sach- und Vermögensfolgeschäden.

· Die Gesamtleistung des Versicherers innerhalb eines Versicherungsjahres beträgt mindestens das Dreifache (bei VS 3 Mio. EUR) dieser Versicherungssumme. 




	Eigenerklärung Umsatz der letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahre
(Anlage 5)




	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Eigenerklärung des Bewerbers über den Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren

Der Bewerber/das Mitglied der Bewerbergemeinschaft erklärt, die in der nachfolgenden Liste benannten jährlichen Gesamtumsätze (netto) getätigt zu haben.

Bei Bewerbergemeinschaften ist die Erklärung über den Umsatz des Bewerbers für jedes Bewerbergemeinschaftsmitglied einzureichen. Das vorliegende Formblatt ist in diesem Fall entsprechend der Anzahl der Bewerbergemeinschaftsmitglieder zu vervielfältigen und ausgefüllt dem Angebot beizufügen. Umsatzzahlen von Bewerbergemeinschaftsmitgliedern werden addiert.
Die Umsatzangaben verstehen sich ohne Umsatzanteile eines ggf. eingesetzten Nachunternehmers. 

Eine Mindestanforderung hinsichtlich der Dauer der ausgeübten Geschäftstätigkeit ist hiermit nicht verbunden.

	
	
	2023
	2024
	2025

	Umsatz** in EURO
	bitte Betrag eingeben	bitte Betrag eingeben	bitte Betrag eingeben	bitte Betrag eingeben
	** Jahresumsatz, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Auftragen








	Verzeichnis der 
Nachunternehmerleistungen
(Anlage 6)




	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
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Angabe, welche Teile des Auftrags der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft als Unterauftrag zu vergeben beabsichtigt.

Es ist nachfolgend anzukreuzen, ob beabsichtigt ist, Nachunternehmer zur Auftragsdurchführung/Leistungserbringung einzusetzen oder nicht.

		☐
	Es ist nicht beabsichtigt zur Auftragsdurchführung/Leistungserbringung Nachunternehmer einzusetzen.

	☐	Es ist beabsichtigt zur Auftragsdurchführung/Leistungserbringung Nachunternehmer einzusetzen.



Falls beabsichtigt ist, zur Auftragsdurchführung/Leistungserbringung Nachunternehmer einzusetzen ist nachfolgendes Verzeichnis auszufüllen und dem Angebot beizufügen. Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft hat hierbei die als Nachunternehmerleistung vorgesehene jeweilige Leistung nach Art und Umfang zu benennen. 



Bei einer Bewerbergemeinschaft reicht die Beibringung durch die Bewerbergemeinschaft als solche.



Verzeichnis der Leistungen anderer Unternehmer

Bei der Ausführung des Auftrags ist beabsichtigt, sich anderer Unternehmen zu bedienen. Hierzu benenne ich nachfolgend die dafür vorgesehenen Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und (sofern schon bekannt) die Namen der vorgesehenen anderen Unternehmer.

OZ/LV-Position	Beschreibung der Teilleistungen	Name des Unternehmens
	(soweit schon bekannt)
	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	









	Eigenerklärung Kapazitäten anderer
Unternehmen (Eignungsleihe)
(Anlage 7)




	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
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Zutreffendes bitte ankreuzen:

	☐
	Es ist nicht beabsichtigt, zum Nachweis meiner Eignung in Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen.

	☐	[bookmark: _Hlk30100982]Es ist beabsichtigt, zum Nachweis meiner Eignung in Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen.



Falls beabsichtigt ist, zum Nachweis der Eignung in Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen, ist nachfolgendes Verzeichnis auszufüllen und dem Teilnahmeantrag beizufügen.

Bei einer Bewerbergemeinschaft reicht die Beibringung der Erklärung und des Verzeichnisses durch die Bewerbergemeinschaft als solche. 

Verzeichnis Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe):

Es ist beabsichtigt, zum Nachweis der Eignung in Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen. Hierzu benenne ich nachfolgend die vom anderen Unternehmen erfüllten Eignungsanforderungen und die Namen/den Sitz der vorgesehenen anderen Unternehmer.

	Nummer
	Angabe der vom anderen Unternehmen erfüllten Eignungsanforderungen
	Name/Sitz des Unternehmens

	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	bitte eintragen	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Ein entsprechender Nachweis des/der Unternehmen(s) betreffend die Eignungsleihe (z.B. Verpflichtungserklärung bei Eignungsleihe) ist mit dem Angebot einzureichen.



	Verpflichtungserklärung bei 
Eignungsleihe (Anlage 8)
(sofern einschlägig)




	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



	Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den Bewerber 


	bitte eintragen

	
diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für die in der Anlage „Eigenerklärung Kapazitäten anderer Unternehmen“ genannten Eignungsanforderungen zur Verfügung zu stehen.

	

	Wenn der o.g. Bewerber zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfähigkeit meines/unseres
Unternehmens in Anspruch nimmt, verpflichte(n) ich/wir mich/uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber mit diesem gemeinsam für die Auftragsausführung zu haften.

	



	Firma des Unternehmens
	bitte eintragen


	Name der Person, die die Erklärung für das Unternehmen abgibt
	bitte eintragen






	Verpflichtungserklärung zum 
Mindestentgelt (Anlage 9)



	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Verpflichtungserklärung für öffentliche Aufträge, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz erfasst werden
zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz - LTMG)

Ich erkläre/Wir erklären, 

· dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden) bei der Ausführung der Leistung, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung erfasst wird, diejenigen Arbeitsbedingungen einschließlich des Entgelts gewährt werden, die nach Art und Höhe mindestens den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages entsprechen, an den mein/unser Unternehmen aufgrund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes gebunden ist;

· dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden), die nicht dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung unterfallen oder auf die der Tarifvertrag nach dem AEntG keine Anwendung findet, bei der Ausführung der Leistung ein Entgelt bezahlt wird, das mindestens den Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 MiLoG erlassenen Rechtsverordnung entspricht.

· dass ich mir/wir uns von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmen oder beauftragten Verleihunternehmen eine Verpflichtungserklärung im vorstehenden Sinne ebenso abgeben lasse/lassen wie für alle weiteren Nachunternehmen und Verleihunternehmen der Nachunternehmen und Verleihunternehmen und diese dann dem öffentlichen Auftraggeber vorlege;

· sicherzustellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§ 3 und 4 LTMG erfüllen.


Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, 

· dass mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen verpflichtet sind, dem öffentlichen Auftraggeber die Einhaltung der Verpflichtung aus dieser Erklärung auf dessen Verlangen jederzeit nachzuweisen,
· dass mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vollständige und prüffähige Unterlagen im vorstehenden Sinne über die eingesetzten Beschäftigten bereitzuhalten haben,
· dass zur Einhaltung der Verpflichtungen aus dieser Erklärung zwischen dem öffentlichen Auftraggeber und meinem/unserem Unternehmen eine Vertragsstrafe für jeden schuldhaften Verstoß vereinbart wird, 
· dass bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß meines/unseres Unternehmens sowie der von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen gegen die Verpflichtungen aus dieser Erklärung
· den Ausschluss meines/unseres Unternehmens oder die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat,
· mein/unser Unternehmen oder die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vom öffentlichen Auftraggeber für die Dauer von bis zu drei Jahren von Vergaben des öffentlichen Auftraggebers ausgeschlossen werden kann/können,
· der öffentliche Auftraggeber nach Vertragsschluss zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund berechtigt ist und dass ich/wir dem öffentlichen Auftraggeber den durch die Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen habe/haben,
· der öffentliche Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten zuständigen Behörden der Zollverwaltung informiert.




	Eigenerklärung Russland-Sanktionen (Anlage 10)






	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung für die lt. Teilnahmeantrag/Angebot Vertretenen auch für diese):

1. Der/die Bewerber/Bieter gehört/gehören nicht zu den 
· in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 des Rates über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren,

· genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, 
a)  durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des Bewerbers/Bieters in Russland,
b)  durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das unmittelbare oder mittelbare Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,
c)   durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift.












 Die aktuell jeweils geltende Fassung der Verordnung kann in der Datenbank der Europäischen Union, EUR-Lex, eingesehen werden. Die aufgrund von Änderungen konsolidierten Fassungen der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 sind hier zu finden. Dabei ist darauf zu achten, dass die aktuellste Fassung mit dem spätesten Datum ausgewählt wird.
3. 
Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen mit einem Bezug zu Russland im Sinne von Ziffer 1 eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.

Ist
· bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
· ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
· ein elektronisches Angebot, das signiert / mit elektronischem Siegel versehen werden muss,

nicht wie vorgegeben signiert / mit elektronischem Siegel versehen, wird der Teilnahmeantrag / das Angebot ausgeschlossen.

Unterzeichnung: Die Erklärung muss in Textform gemäß § 126 b BGB elektronisch eingereicht werden, d.h. es bedarf keiner Unterschrift, sondern der Nennung des Wirtschaftsteilnehmers und des vollständigen Namens der natürlichen Person, die die Erklärung für den Wirtschaftsteilnehmer abgibt. Fehlende oder unvollständige Angaben führen zum Ausschluss.




	Erklärung zu § 19 Abs. 3 MiLoG 
(Anlage 11)





	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG müssen Öffentliche Auftraggeber für den Bewerber beim Gewerbezentralregister Auskünfte über rechtskräftige Bußgeldentscheidungen wegen einer Ordnungswidrigkeit nach § 21 Abs. 1 oder 2 MiLoG anfordern oder von diesen eine Erklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 MiLoG nicht vorliegen, verlangen. 

	Tippen Sie hier, um den Firmennamen einzugeben

(Firma eintragen) 

Rolle des Unternehmens im Vergabeverfahren: 
☐ Bewerber 
☐ Mitglied einer Bewerbergemeinschaft
☐ Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe 
☐ Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe 

Ich/Wir erkläre(n), dass 
· die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 MiLoG nachweislich nicht vorliegen. 
· ich/wir zur Kenntnis genommen habe(n), dass auch im Falle einer Erklärung öffentliche Auftraggeber jederzeit zusätzlich Auskünfte des Gewerbezentralregisters nach § 150a der Gewerbeordnung in der aktuell gültigen Fassung anfordern können. 




	Angaben zu Leistungen, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind
(Anlage 12)





	

	

	

	

	Volkswohnung GmbH
Geschäftsbereich Technische Dienstleistungen
Vergabe
Ettlinger-Tor-Platz 2
76137 Karlsruhe
	

	
	

	
	

	
	

	
	



















	
	

	
	

	
	

	
	



Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf abgeschlossenen Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung angegebenen Zeitraum vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.

Eine Referenzliste zu den in der Anlage Eignungskriterien geforderten Referenzen liegt bei (vgl. Formblatt Referenzen).

Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir auf ggf. gesonderte Anforderung des Auftraggebers zu jeder Referenz eine Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung vorlegen. 

Bei einer Bewerbergemeinschaft reicht die Beibringung durch die Bewerbergemeinschaft als solche.
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